
F E N S T E R  I N  D I E  N A T U R

Dieser Kletterer hat immer eine Pinzette dabei
D

a bewegt sich doch was,
oder? Das ist ein Baumläu-
fer. Der Vogel ist hervorra-

gend durch sein rindenfarbenes
Gefieder getarnt. Es macht Spass,
den Kletterkünstler zu beobach-
ten, der mit dem kräftigen Stütz-
schwanz und den langen Krallen
perfekt an das Leben auf Bäumen
angepasst ist. Am Fusse des Stam-
mes beginnend bewegt er sich
ruckartig in Spiralen empor, um in
kleinsten Ritzen der Rinde Insek-
ten oder Spinnen aufzuspüren. Das
ist kein Problem, denn der feine,
nach unten gebogene Schnabel
funktioniert wie eine Pinzette.
Oben angelangt geht es flott zum
nächsten Baum. Man unterschei-
det zwischen Waldbaumläufern
(Certhia familiaris) und Garten-
baumläufern (Certhia brachy-
dactyla). Bevorzugter Lebensraum
des Gartenbaumläufers sind Park-
landschaften, Feldgehölze, Gärten,
Alleen und Waldränder. In unse-
ren Breiten ist der 10 Gramm
leichte und 12 Zentimeter grosse
Singvogel übers ganze Jahr vertre-
ten. Bei frostigen Temperaturen
kuscheln sich die Vögel in den
Schlafplätzen dicht aneinander.
Durch das mehrmalige Tauschen
der Plätze schaffte es jeder Artge-
nosse auch mal in die Mitte der
Schlafgemeinschaft und kann
sich aufwärmen.
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